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Vorwort 

V.1 Historischer Rückblick 

Die vorliegende ÖNORM ist die nationale Umsetzung von ÖNORM EN 206-1. Die ÖNORM B 4710-1:2002-01 
ersetzte mit 31. Dezember 2002 die bisherigen ÖNORMEN B 4200-10:1996-07 „Beton, Herstellung – Ver-
wendung und Gütenachweis“, B 3307:1985-05 „Transportbeton“ und B 3305:1972-12 „Betonangreifende 
Wässer, Böden und Gase – Beurteilung und chemische Analyse“. Sie ersetzte damit auch die in anderen 
bestehenden Normen und Richtlinien festgelegten Angaben über Betonsorten.  

In den 70er Jahren begann das Europäische Komitee für Normung (CEN) mit der Erarbeitung baurelevanter 
Normen. Nach fast 20-jähriger Beratung erschien im Jahr 1990 ÖNORM ENV 206 „Beton – Eigenschaften, 
Herstellung, Verarbeitung und Gütenachweis“. Zwischen dem Jahr 1990 und dem Jahr 2000 wurde vom zu-
ständigen Technischen Komitee (CEN/TC 104) ein Entwurf für eine Europäische Norm EN 206-1: “Beton – 
Teil 1: Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität“ erarbeitet und bei der Abstimmung im Früh-
jahr 2000 nahezu einstimmig akzeptiert. Diese Europäische Norm wurde in Österreich als ÖNORM EN 206-1 
am 1. Mai 2001 herausgegeben. Gleichzeitig wurde vom Österreichischen Normungsinstitut die VORNORM 
ÖNORM ENV 13670-1 „Ausführung von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken – Teil 1: Allgemeines“ – 
allerdings vorläufig nur in englischer Sprache – veröffentlicht. In Bild V.1 sind die wesentlichen Teile des neu-
en europäischen Normennetzwerks skizziert. 

Während der Erarbeitung der Europäischen Norm EN 206-1 wurde die Ausarbeitung eines leistungsbezoge-
nen Ansatzes für die Festlegung der Dauerhaftigkeit erwogen. Hierfür wurden leistungsbezogene Bemes-
sungs- und Prüfverfahren einer Durchsicht unterzogen. CEN/TC 104 kam jedoch zu dem Ergebnis, dass ent-
sprechende Verfahren noch nicht genügend entwickelt sind, um in der EN 206-1 angeführt zu werden.  

Da der Betonbau in Europa unter verschiedenen klimatischen und geographischen Bedingungen, unter ver-
schiedenen Schutzniveaus und unter verschiedenen gut eingeführten regionalen Gepflogenheiten und Erfah-
rungen angewandt wird, wurde die ÖNORM EN 206-1 als Rahmennorm entwickelt. Sind allgemeine Lösungen – 
wie zB die Einführung von Betonklassen – nicht möglich, lassen einschlägige Abschnitte ausdrücklich die An-
wendung von nationalen Normen oder Regeln zu, die am Ort der Verwendung des Betons gültig sind. ÖNORM 
EN 206-1 ermöglicht also zB eine international einheitliche Klassifizierung, überlässt jedoch die Festlegung der 
Anforderungen an den Beton nationalen Regelungen. Eine Betonherstellung, die ausschließlich auf ÖNORM 
EN 206-1 – ohne zusätzliche nationale Festlegungen – basiert, ist daher jedenfalls nach Meinung des österrei-
chischen Fachnormenausschusses nicht möglich. Allerdings dürfen solche nationalen Regelungen der Europäi-
schen Norm nicht widersprechen bzw. gilt im Falle eines Widerspruchs die Europäische Norm. 

V.2 Anwendung der ÖNORM 

Die ÖNORM B 4710-1 „Beton – Teil 1: Festlegung, Herstellung, Verwendung und Konformitätsnachweis“ ist 
die nationale Ergänzung und Umsetzung der ÖNORM EN 206-1. Um die Anwendung der vorliegenden 
ÖNORM zu erleichtern, ist der dabei gültige (normative) Text der EN 206-1 ausnahmsweise in dieser ÖNORM 
wiedergegeben. Damit jedoch auch gleichzeitig die notwendige Unterscheidbarkeit des europäischen Norm-
textes zu dem zusätzlichen nationalen Text sichergestellt ist, wurde der Text der EN 206-1 in schwarzer 
Schrift verfasst. Um nationale Tabellen und Bilder deutlich zu kennzeichnen, werden diese mit „Bild NAD“ 1) 
bzw „Tabelle NAD“ bezeichnet.  

                                                      

1) NAD...Nationales Anwendungsdokument 
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Die vorliegende ÖNORM legt die Aufgaben fest 

– des Verfassers der Festlegung (Planer), zB Planverfasser, Ausschreibender, Besteller,  

– des Herstellers (von Frischbeton) und  

– des Verwenders (von Frischbeton).  

Beispielsweise ist der Ausschreibende für die Festlegung der Anforderungen an den Beton und der Hersteller 
für die Konformität und die Produktionskontrolle verantwortlich. Der Verwender ist für das Einbringen des Be-
tons in das Tragwerk verantwortlich. In der Praxis können verschiedene Beteiligte bei unterschiedlichen Stu-
fen der Planung und des Herstellungsprozesses Anforderungen festlegen, zB der Bauherr, der für die Bemes-
sung Verantwortliche, der Bauunternehmer, der für das Einbringen des Betons Verantwortliche. Jeder ist da-
bei für die Weitergabe der festgelegten Anforderungen zusammen mit etwaigen zusätzlichen Anforderungen 
an den Nächsten in der Reihe bis zum Hersteller verantwortlich. 

Die für die einzelnen Aufgabenbereiche insbesondere relevanten Abschnitte dieser ÖNORM sind in Tabelle V.1 
zusammengefasst. 

Tabelle V.1 

Beteiligter Aufgabe Relevante Abschnitte bzw. 
Anhänge 

Festlegung der Betonsorte 4, 6, 12, 13 
Konformität der Betonsorte 8 

Verfasser der Festlegung 
(Planer) 

Identität der auf der Baustelle verwendeten 
Betonsorte 

Anhang B 

Anforderungen, Festlegungen 5, 6, 9, 12, 13 
Entwicklung von Betonsorten Anhang A 
Konformität der gelieferten Betonsorten 8, 9 

Hersteller 

Lieferung von Frischbeton 7 
Festlegung (Bestellung) der Betonsorte 6, 12, 13 
Lieferung von Frischbeton 7 
Einbau des Betons 14 

Verwender 

Konformität der gelieferten Betonsorten 8 
 

Die Abschnitte 4 bis 13 enthalten Festlegungen für Vereinbarungen zwischen Planern (Ausschreibenden) und 
Herstellern bzw. zwischen Herstellern und Verwendern, die sich allenfalls auch auf Prüf-, Überwachungs- und 
Zertifizierungsstellen erstrecken.  

Die Planung hat mit den Klasseneinteilungen gemäß Abschnitt 4 zu erfolgen. Die hierbei erforderlichen Anga-
ben sind in Abschnitt 6 zusammengestellt. Betonsorten nach Abschnitt 12 sind zweckmäßig. Die Kurzbe-
zeichnungen der Betonsorten haben gemäß Abschnitt 13 zu erfolgen.  

Die Herstellung des festgelegten Betons hat mit den Anforderungen gemäß Abschnitt 5 zu erfolgen. Die bei der 
Lieferung erforderlichen Angaben sind in Abschnitt 7 zusammengestellt. Der Konformitätsnachweis (früher 
Nachweis der Güte des Betons, Güteprüfung) ist in Abschnitt 8, die Beurteilung der Konformität in Abschnitt 10 
geregelt. Abschnitt 9 enthält die bei der Produktion einzuhaltenden Bestimmungen. 

Abschnitt 14 enthält die wesentlichen Anforderungen für das Fördern, Verarbeiten und Nachbehandeln. Die-
ser Abschnitt ist vom Verwender (der gleichzeitig auch der Hersteller sein kann) gegenüber seinem Auftrag-
geber anzuwenden und kann nicht in eine allfällige Konformitätskennzeichnung von Frischbeton einbezogen 
werden.  

A
S

+
 S

ho
p 

20
24

-0
5-

10
 Z

ur
üc

kz
ie

hu
ng

: 2
01

8 
01

 0
1.

 A
kt

ue
lle

s 
D

ok
um

en
t a

nz
ei

ge
n

https://www.austrian-standards.at/search/FastSearch.action?validDocumentsFor=%C3%96NORM+B+4710-1%3A2007+10+01
https://www.austrian-standards.at/search/FastSearch.action?validDocumentsFor=%C3%96NORM+B+4710-1%3A2007+10+01


ÖNORM B 4710-1:2007 

10 

Die auf Veranlassung eines Auftraggebers (im Allgemeinen der Planer bzw. Bauherr) durchzuführende Identi-
tätsprüfung (früher Abnahmeprüfung) ist in Anhang B geregelt. 

Betonbauwerk 

EN 12350 
Prüfung von 
Frischbeton 
 
EN 12390 
Prüfung von 
Festbeton 

EN 12504 
Prüfung von Beton 
im Bauwerk 

EN 197 
Zement 

EN 450 
Flugasche für 
Beton 

EN 13263 
Silikastaub für 
Beton 

EN 934-2 
Zusatzmittel  
für Beton 

EN 12620 
Gesteinskör- 
nungen für Beton 

EN 1008 
Zugabewasser für 
Beton 

EN 12878 
Pigmente 

EN 13791 
Nachweis der 
Betonfestigkeit 
in Bauwerken 

EN ... 
Normen für Beton-
Fertigbauteile 

EN 1992 
(Eurocode 2) 
Bemessung von 
Betonbauwerken 

EN 13670-1 
Ausführung von 
Betonbauwerken 

EN 206-1 
Beton 

 

Bild V.1  ―  Beziehungen zwischen EN 206-1 und ÖNORMEN für die Bemessung und Ausführung  
sowie ÖNORMEN für Ausgangsstoffe und Prüfnormen 

Zusätzliche ÖNORMEN für Betonausgangsstoffe und Prüfnormen: 

ÖNORM B 3303, Betonprüfungen für Anforderungen gemäß ÖNORM B 4710-1 

ÖNORM B 3309, Aufbereitete hydraulisch wirksame Zusatzstoffe für die Betonherstellung (AHWZ) 
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